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Viele Menschen in Deutschland waren unzufrieden – aus verschiedenen

. In den Jahren davor gab es viel Armut, unter anderem,

weil die  schlecht war. Andere Leute wollten, dass der

 nicht mehr so viel bestimmen durfte. Außerdem wollten

manche  freier leben, zum Beispiel sagen und schreiben

dürfen, was sie meinten: .

Nicht zuletzt waren Menschen mit dem Deutschen Bund unzufrieden. Sie hatten Angst,

dass der Deutsche  im Falle eines Krieges Deutschland

nicht gut genug beschützen könnte. Außerdem wollten sie einen modernen

 Deutschland, der dafür sorgt, dass in ganz Deutschland

dieselben Gesetze, Maße und  gelten.

Die Staaten im Deutschen Bund waren erschrocken über die vielen Menschen, die auf die

 gingen und demonstrierten. Sie ließen deshalb das Volk

ein Parlament wählen, die Deutsche . Sie traf sich seit

dem Mai 1848, erließ Gesetze, schuf eine deutsche Flotte und setzte eine deutsche

 ein.

Außerdem hatte die Nationalversammlung einen besonderen Auftrag erhalten: Sie sollte

sich eine  für einen gemeinsamen deutschen Staat

ausdenken. In der Verfassung sollten die wichtigsten 

festgeschrieben sein. Am 28. März 1849 war die Verfassung fertig. Die

Nationalversammlung wählte außerdem den preußischen

 zum deutschen Kaiser.


